
Herzlichen Glückwunsch,

mit dem ZET-Phone® 300 haben Sie ein Telefon bewährter
Technik mit integriertem, digitalem Anrufbeantworter erworben.
Dieses Gerät, in attraktivem Design, unterliegt einer strengen Quali-
tätskontrolle.

Bevor Sie Ihr neues Telefon mit Anrufbeantworter in Betrieb
nehmen, bitten wir Sie, diese Bedienungsanleitung aufmerksam
zu lesen und sich mit den Funktionen und Ausstattungsmerk-
malen des ZET-Phone® 300 gründlich vertraut zu machen.

DEUTSCHLAND

Vertieb: Service:

DSC-ZETTLER EBEN
Elektronikgesellschaft mbH Elektronik GmbH
Industriering 4 Industriering 4
85238 Petershausen 85238 Petershausen

Tel.: 0 81 37/5 32 38 Tel.: 0 81 37/5 32 37
Fax: 0 81 37/5 32 40 Fax: 0 81 37/5 32 41

www.dsc-zettler.de
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1  Einführung

1.2  Beschreibung und Funktionen

Hörer
- mit Mikrofon zum Sprechen und Lautsprecher zum Hören

Spiralkabel
- flexibles Kabel mit 2 Westernsteckern 

Löschen-Taste
- zum Löschen von Nachrichten

Weiter-/Ansage-Taste
- zur Aufnahme einer Ansage
- zum Abhören des Ansagetextes
- zum Stellen des Wochentages und der Uhrzeit vorwärts 
- zum Einstellen des Fernabfragecodes
- zum Überspringen einzelner Nachrichten

Zurück-/Memo-Taste
- zum Wiederholen einzelner Nachrichten
- um Memos zu hinterlassen und Telefonate mitzuschneiden
- um Memos abzuhören
- zum Einschalten der Raumüberwachung
- zum Stellen des Wochentages und der Uhrzeit rückwärts
- zum Einstellen des Fernabfragecodes

Display
- 2-stelliges 7-Segment LED-Display

Ein-/Aus-Taste
- zum Ein- und Ausschalten des Anrufbeantworters

Wiedergabe/Stopp-Taste
- zum Abhören von Nachrichten, Mitschnitten und Memos
- zum Stoppen der Wiedergabe und Abbrechen des Program-

miervorgangs

Raute-Taste
- für Sonderfunktionen

Lautsprecher
- für den integrierten Anrufbeantworter  
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Lautstärke-Regler
- zum Einstellen der Lautstärke beim Abhören der Nachrichten

Lautsprecher
- zur Wiedergabe des Ruftones

Stromanschluss
- 10V AC Anschlussbuchse für den Netzadapter

Buchse für Telefonhörer
- zur Aufnahme des Spiralkabelsteckers

Buchse für Telefonkabel 
- zur Aufnahme des Telefonkabelsteckers

Ruftonlautstärke-Schalter
- zur Einstellung des Ruftons: Laut-Leise-Aus

Flash-Schalter
- zum Einstellen der Flashzeit 100 oder 300 msec

Batteriefach
- zur Aufnahme einer 9V Blockbatterie für die Datensicherung

Mikrofon
- zur Aufnahme von Ansagetext, Memos und zur Raumüber-

wachung 

Stern-Taste
- für Sonderfunktionen

Tastenfeld
- zur Eingabe der Wahlziffern/Buchstaben

Wahlwiederholungs-Taste
- wählt auf Tastendruck die zuletzt gewählte Rufnummer

Rückfrage-Taste
- zur Ausführung des Flash-Befehles 

Zeit-Taste
- zur Abfrage von Wochentag und Zeit und zum Eintritt in den

Einstellmodus für Wochentag und Zeit
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3  Merkmale

3.1  Gerätetyp

Tischtelefon mit integriertem Anrufbeantworter

3.2  Leistungsmerkmale

• Tischgerät mit Tonwahl (MFV = Mehrfrequenzwahlverfahren)

• 2-stelliges 7-Segment LED-Display
- zeigt die Anzahl der gespeicherten Nachrichten
- zeigt die gespeicherten Memos
- zeigt Betriebszustände

• Kontroll-LED (Betriebsanzeige)
- Anrufbeantworter AN/AUS
- Neue Nachrichten (blinkt)

• Tastatur mit Ziffern und Buchstaben (nach internationaler 
Norm für Vanity Nummern)

• Rückfrage-Taste
"Flash (100 ms)” oder "Hook-Flash (300 ms)” wählbar
- Die kurze Flash-Zeit (100 ms) z.B. zum Betrieb des Telefons an

einer Nebenstellenanlage
- Die Funktion Hook-Flash (300 ms) z.B. für Zusatzdienste Ihres

Netzbetreibers (Makeln oder Dreierkonferenz)

• Ruftonlautstärke einstellbar Laut-Leise-Aus

• Lautsprecherlautstärke stufenlos einstellbar

• Wahlwiederholung

• Digitale Speicherung von Anrufen

• Gesamtaufzeichnungszeit: ca. 14 Minuten

• 1 festprogrammierter Ansagetext

• 1 individueller Ansagetext , max. Länge 50 Sekunden

• Maximale Länge der Nachrichten: 60 Sekunden

• Ansage des Tages und der Uhrzeit des Anrufes 
(Tag/Zeit-Stempel)
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• Speichern von Informationen (Memos)

• Mitschneiden von Gesprächen

• Mithören von Anrufen

• Einzel- oder Gesamtlöschung von Nachrichten

• 3-stelliger Sicherheitscode (Fernabfragecode)

• Fernvorabfrage (zum Gebührensparen)

• Raumüberwachung

• Fernbedienung und Fernabfrage

• Sprachführung durch das Menü

• Nur neue Nachrichten-Funktion

• Anzeige für Speicher voll

• Anzeige für schwache/keine Batterie

• Stromausfallsicherung (9 Volt Batterie, nicht im Lieferumfang)

3.3  Lieferumfang

Packen Sie Ihr ZET-Phone® 300 aus und prüfen Sie den Inhalt der
Verpackung auf Vollständigkeit. Folgende Teile müssten vorhan-
den sein:

- 1 Tischtelefon mit integriertem, digitalen Anrufbeantworter
(inkl. Hörer und Hörer-Spiralkabel)

- 1 Telefon-Anschlusskabel

- 1 Steckernetzteil (IN: 230V~50Hz, OUT: AC 10V~300 mA)

- 1 Bedienungsanleitung  
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4  Vor Inbetriebnahme

4.1  Wichtige Hinweise:

• Bitte lesen Sie vor der Inbetriebnahme die Sicherheitshinweise.

• Kapitel “Inbetriebnahme” beachten.

• Nach dem Anschließen führt der Anrufbeantworter des Telefons
einen Selbsttest durch, bei dem der Speicher getestet wird.

• Der Zet-Phone® 300 entspricht der neuesten europäischen Vor-
schrift. Aufgrund der Verschiedenheit der nationalen Telefon-
systeme können unter Umständen beim Betrieb Einschränkun-
gen auftreten. Sollte dies der Fall sein, so wenden Sie sich bitte
an Ihren Händler oder unseren Service.

• Wir weisen darauf hin, dass wir bei Einsendungen von Geräten
zur Reparatur die sich im Test als fehlerfrei erweisen, auch
innerhalb der Garantiezeit eine Pauschale von derzeit 15,40
Euro zuzügl. Versandkosten und MwSt. berechnen müssen.

4.2  Achtung

• Leere Batterien dürfen auf keinen Fall in den Hausmüll gegeben
werden. Geben Sie diese bei Ihrem Händler oder Ihrer örtlichen
Sammelstelle zum Recyling ab.

4.3  Beschaltung der Anschlussbuchse

1 = frei
2 = frei
3 = a - Ader
4 = b - Ader
5 = frei
6 = frei

6
5
4

1
2
3
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4.4  Sicherheitshinweise

• Das ZET-Phone® 300 ist nur für den Betrieb in trockenen Räumen
geeignet. Das Gerät ist nicht spritzwasserfest.

• Verwenden Sie ausschließlich den mitgelieferten Netzadapter
(Steckernetzteil).

• Wählen Sie als Aufstellort einen Platz in unmittelbarer Nähe der
TAE-Steckdose sowie einer Netzsteckdose. 

• Verlegen Sie die Anschlussschnüre unfallsicher.
• Versuchen Sie niemals das Gerät, das Steckernetzteil oder das

Kabel selbst zu reparieren. Wenden Sie sich an unseren Service.
• Wenn Flüssigkeiten in das Gerät eingedrungen sind, ziehen Sie

sofort das Steckernetzteil aus der Steckdose und das Telefon-
kabel aus der TAE-Steckdose. Vor einer erneuten Inbetriebnahme
lassen Sie bitte das Gerät von unserem Service überprüfen.

4.5  Zulassung

Das ZET-Phone® 300 entspricht der EU-Richtlinie R&TTE und kann
von jedermann an das öffentliche Telefonnetz angeschlossen
werden. 
Das Gerät entspricht ausserdem den europäischen Vorschriften
zur Elektromagnetischen Verträglichkeit (EMV) und zur Produkt-
sicherheit (LVD). Das ZET-Phone® 300 trägt hierfür das CE-Zeichen.

4.6  Allgemeines

• Beachten Sie, dass die heutigen Möbel mit einer Vielzahl von
Lacken und Kunststoffen beschichtet sind und mit unterschied-
lichen Pflegemitteln behandelt werden. Es ist daher nicht aus-
geschlossen, dass manche dieser Stoffe Bestandteile enthalten,
die die Kunststofffüße des Gerätes angreifen und erweichen.
Die so durch Fremdstoffe veränderten Kunststofffüße können
auf der Oberfläche der Möbel Spuren hinterlassen. 
Die DSC- Zettler GmbH kann aus verständlichen Gründen für
solche Schäden nicht haften. Mit einer rutschfesten Unterlage
beugen Sie Lackschäden auf Ihren Möbeln vor.
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• Führen Sie nie die Installation während eines Gewitters durch.

• Schließen Sie das Gerät nicht am gleichen elektrischen Anschluss
an, an dem auch Geräte mit unregelmäßigem Stromfluss ange-
schlossen sind (Klimaanlagen, Kopierer etc.).

• Wir empfehlen mindestens 1 Meter Abstand zu anderen Elektro-
geräten, wie z.B. schnurlose Telefone, TV-Geräte oder andere
Signalquellen. Durch deren Betrieb könnte die Sprachqualität
beeinträchtigt werden. Insbesondere Funktelefone im GSM-Netz
und digitale Schnurlostelefone im DECT Standard verursachen
Störgeräusche (Brummen).

• Setzen Sie das Gerät keiner direkten Sonnenbestrahlung aus.
Vermeiden Sie auch andere Wärmequellen. Die Betriebstempe-
ratur ist +10°C bis +40°C.

• Denken Sie daran, dass eine nicht staubfreie Umgebung die
Funktion des Gerätes sowie dessen Lebensdauer beeinträchtigt.

• Bei der Reinigung des Telefons ist es nur notwendig, die äußeren
Kunststoffteile mit einem feuchten Tuch abzuwischen. Bitte reiben
Sie die Kunststoffteile nicht mit einem trockenen Tuch ab, weil sie
hierdurch elektrostatisch aufgeladen werden und dann in beson-
ders starkem Maß Staub anziehen. Verwenden Sie keine scharfen
Reinigungsmittel. 

• Entsorgen Sie das Gerät umweltfreundlich, gemäß den gesetzli-
chen Bestimmungen, nach Ende der Lebensdauer.
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2

14

15

5.1  Anschluss des Gerätes 

Bitte gehen Sie in folgender Reihenfolge vor:

1. Verbinden Sie ein Ende des Spiralkabels      mit dem Hörer 1I
und stecken Sie das andere Ende in die mit einem Hörer mar-
kierte Buchse auf der Rückseite des Telefons.

2. Stecken Sie nun das mitgelieferte Telefonkabel (TAE-Kabel) in
die noch freie Buchse auf der Rückseite des Telefons und an-
schließend in den mit F markierten Steckplatz Ihrer TAE-Dose.

Hinweis:
- Achten Sie darauf, dass die kleinen Stecker hörbar einrasten.
- Ihr Telefon sollte nicht an den Steckplatz mit der Codierung N

angeschlossen werden. Dieser ist für Nebengeräte (z.B. das Fax-
gerät) bestimmt.  

3. Schließen Sie nun das Telefon an das Stromnetz an. 
Stecken Sie den kleinen Stecker des Netzteils in die runde
Buchse 12 auf der Rückseite des Telefons und das Netzteil in
eine 230 Volt Steckdose.

Der Anrufbeantworter beginnt mit dem Selbsttest. 
Ein langer Piepton ist zu hören, das Display zeigt “88”, und
zählt anschließend von “0” bis “15”. Ein weiterer langer Piep-
ton schließt den Selbsttest ab. Die Betriebs-LED auf der EIN/AUS
-Taste leuchtet und zeigt an, dass der Anrufbeantworter einge-
schaltet ist. Dies dauert ca. 30 Sekunden. Nun blinken im Display
abwechselnd „CL“, „0“ und „Lo“. 

„CL“ zeigt an, dass Tag und Uhrzeit eingestellt werden müssen.
„0“ zeigt die Anzahl der gespeicherten Nachrichten an (0 =

keine Nachrichten gespeichert).
„Lo“ zeigt an, dass keine Batterie eingelegt ist.

Hinweis: 
- Ist keine Batterie installiert, gehen bei Stromausfall oder wenn

das Gerät vom Netz genommen wird die gespeicherten Nach-
richten und Memos verloren.

1

13
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5.2  Einlegen/Wechseln der Batterie

Achtung: Stecken Sie das Telefonkabel aus, bevor Sie das Bat-
teriefach öffnen.

• Zum Einlegen der Batterie öffnen Sie das Batteriefach      auf der
Unterseite des Telefons. Legen Sie eine 9V Blockbatterie ein.
Diese Batterie versorgt, im Falle eines Stromausfalles, den
Speicher mit Energie und rettet so Ihre Ansagen und Nachrichten
vor Verlust. Auch die Uhr läuft weiter. 

• Schließen Sie das Batteriefach wieder.

Hinweis:
- Ist keine Batterie installiert oder die installierte Batterie leer, so

blinkt „Lo” im Display.
- Die Batterie sichert Ihre Daten bei Stromausfall für ca. 2 Tage. 

Sie ist nicht geeignet, die Daten über einen längeren Zeitraum
zu speichern. Entfernen Sie die Batterie deshalb aus dem Gerät,
wenn Sie es vom Netz nehmen.    

5.3  Einstellen der Lautstärken

1. Die Lautstärke von Ansagen und Nachrichten einstellen
Auf der rechten Seite des Gerätes befindet sich ein mit Lautstärke
beschrifteter Drehregler 12 .Mit diesem Regler stellen Sie die Laut-
stärke für die Wiedergabe von Ansagen oder Nachrichten ein.

2. Die Ruftonlautstärke einstellen
Ihr Telefon bietet 3 Möglichkeiten zur Einstellung der Rufton-
lautstärke. Wählen Sie mit dem Schalter 12 auf der Unterseite
des Gerätes die gewünschte Einstellung.

= Laut
= Leise
= Aus   

18

11

16
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5.4  Einstellen von Wochentag und Uhrzeit

Der Anrufbeantworter Ihres ZET-Phone® 300 ist mit einem soge-
nannten Tag/Zeit-Stempel ausgerüstet, d.h., dass zu jeder ein-
gegangenen Nachricht ein Zeitstempel (Wochentag und Uhrzeit)
mit abgespeichert wird.

Beispiel:

Gewünschte  Einstellung –> Freitag 8 Uhr und 20 Minuten.

• Drücken Sie für ca. 2 Sekunden die Zeit-Taste1 2 (diese befindet
sich unter dem aufgelegten Hörer). 
Sie hören die Ansage „Montag“ und das Display zeigt „1“.

• Lassen Sie die Zeit-Taste1 2 wieder los.

• Drücken Sie die Pfeil-Tasten Zurück oder Weiter , bis der
gewünschte Tag (Freitag) angesagt wird (im Display erscheint „5“).

• Drücken Sie die Zeit-Taste , um den eingestellten Tag zu über-
nehmen.

• Sie hören „Null Uhr“ und im Display erscheint eine „0“ für die
Stunden.

• Mit den Pfeil-Tasten Zurück oder Weiter können Sie nun
die Einstellung der Stunden ändern, bis die gewünschte Stunde
(Acht Uhr) angesagt wird (im Display erscheint  „8“ ).

• Drücken Sie die Zeit-Taste    , um die eingestellte Stunde zu
übernehmen.

• Sie hören „Null Minuten“ und im Display erscheint „00“ für die
Minuten.

• Mit den Pfeil-Tasten Zurück oder Weiter können Sie nun
die Einstellung der Minuten ändern, bis die gewünschten Minu-
ten (Zwanzig Minuten) angesagt werden (im Display erscheint
„20“ ).

• Drücken Sie die Zeit-Taste     , um die eingestellten Minuten zu
übernehmen.

24

24

5 4

24

5 4

24

5 4

24
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• Sie hören „Freitag, Acht Uhr und Zwanzig Minuten“. 
Wochentag und Uhrzeit sind eingestellt.

Hinweis:
- Durch Drücken der Taste Wiedergabe/Stopp können Sie

den Einstellungsprozess jederzeit abbrechen.
- Der Einstellungsprozess muss immer ganz durchlaufen werden.

Er ist erst dann erfolgreich abgeschlossen, wenn auch die Minu-
ten eingestellt wurden.

- Wenn Sie Wochentag und Uhrzeit gelegentlich überprüfen
wollen, drücken Sie einfach kurz die Zeit-Taste      . Tag und
Uhrzeit werden angesagt. 

8

24
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6  Betrieb des Telefons  

6.1  Einstellen der Flash-Zeit (R-Taste) 

Ihr ZET-Phone® 300 kann für den direkten Betrieb am Telefonnetz
auf lange Flash-Zeit (Hook-Flash = 300 ms), sowie auf kurze Flash-
Zeit (100 ms) eingestellt werden. 
Der Schalter befindet sich auf der Unterseite des Telefons.
• Stellen Sie die kurze Flash-Zeit (100 ms) ein, wenn Sie Ihr Tele-

fon an einer Nebenstellenanlage (TK-Anlage) betreiben wollen.
Während eines Gespräches können Sie durch Drücken der R-
Taste    das erste Gespräch halten und einen zweiten Anruf
tätigen. Durch erneutes Drücken der R-Taste     kehren Sie zum
gehaltenen Gespräch zurück. Bitte beachten Sie, dass die TK-
Anlage diese Flash-Zeit auch unterstützen muss. Näheres dazu
finden Sie in der Bedienungsanleitung Ihrer TK-Anlage. 

• Die Funktion Hook-Flash (300 ms) ist z.B. für die Nutzung von
Zusatzdiensten Ihres Netzbetreibers (z.B. Makeln oder Dreier-
konferenz) nötig. Fragen Sie dazu Ihren Fachhändler oder Netz-
betreiber.

• Der Flash-Befehl wird durch kurzes Drücken der R-Taste (sie
befindet sich unter dem aufgelegten Hörer) ausgeführt. 

6.2  Führen eines Gespräches

1. Heben Sie den Hörer   ab und geben über die Tastatur  I  die
gewünschte Rufnummer ein, um eine Verbindung aufzubauen.

2. Führen Sie das Gespräch.

3. Legen Sie den Hörer wieder auf, um das Gespräch zu beenden.

6.3  Wahlwiederholung

Ihr ZET-Phone® 300 speichert die zuletzt gewählte Nummer im
Wahlwiederholungsspeicher. Ist diese Verbindung nicht zustande
gekommen, weil der Teilnehmer nicht erreichbar oder der An-
schluss besetzt war, brauchen Sie nur die Wahlwiederhol-Taste I
(sie befindet sich unter dem aufgelegten Hörer) drücken. Die Num-
mer wird erneut gewählt.   

17
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6  Betrieb des Telefons  

6.4  Telefongespräch aufzeichnen

Sie können während eines Telefonats das Gespräch ganz oder
teilweise aufzeichnen. Möchten Sie z. B. eine wichtige Nachricht
des anderen Teilnehmers nicht mitschreiben, dann können Sie
diese aufnehmen (siehe Kapitel 7 „Mitschneiden von Gesprä-
chen“).

6.5  Vanitynummern

Die Tastatur des ZET-Phone® 300 besitzt zusätzlich zu den Ziffern
Buchstaben auf den Tasten. Dies ermöglicht die Wahl sogenannter
Vanity-Nummern. Bei Vanity-Nummern müssen Sie sich nicht mehr
die volle Rufnummer, sondern Buchstaben merken, die ein Wort
ergeben. Vanity-Nummern werden auch an der Kombination
Vorwahl (z.B. 0800) und einem Wort erkannt.
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7  Betrieb des Anrufbeantworters  

7.1  Ein-/Ausschalten des Anrufbeantworters

Mit der Ein/Aus-Taste1 2 können Sie den Anrufbeantworter des
ZET-Phone® 300 ein- bzw. ausschalten. Nach den Einschalten
leuchtet die grüne Betriebsanzeige. Das Gerät ist aufnahmebereit.
Das Display zeigt Ihnen den jeweils aktuellen Status an.

7.2  Displayanzeigen und ihre Bedeutung

Das Telefon ist vom Netz getrennt. Es ist
keine Batterie eingelegt.  

Erscheint kurz, wenn der Anrufbeantworter 
eingeschaltet wird.

Erscheint kurz, wenn der Anrufbeantworter 
ausgeschaltet wird.

Erscheint und blinkt, wenn Wochentag und
Uhrzeit nicht eingestellt sind.

Erscheint und blinkt, wenn keine Batterie
eingelegt, oder die Batterie schwach ist.  

Der Anrufbeantworter ist eingeschaltet, 
es sind keine Nachrichten gespeichert.

Anzahl der aufgezeichneten Nachrichten
(von 1 - 59).

Erscheint bei der Aufzeichnung einer Memo.

Erscheint bei der Aufzeichnung einer Nachricht.

Erscheint und blinkt, wenn der Speicher (ca. 
14 Min. Gesamtaufzeichnungszeit) voll ist.

7
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7  Betrieb des Anrufbeantworters  

Erscheint beim Löschen von Nachrichten.

Erscheint beim Wiederherstellen von Nachrichten.

Erscheint, während der Ansagetext zu hören ist. 

7.3  Auswahl des Ansagetextes

Ab Werk hat Ihr ZET-Phone® 300 bereits einen Ansagetext fest
aufgezeichnet. Dieser Text ist einsatzbereit, sobald Sie Ihr Telefon
angeschlossen haben.

• Drücken Sie die Ansage-Taste      , um diesen Text abzuhören. 
Eine angenehme Frauenstimme spricht den Text: „Bitte hinter-
lassen Sie Ihre Nachricht nach dem Piepton“.

• Sie können diesen aufgezeichneten Text  verwenden, oder einen
eigenen Text aufsprechen. Um Ihren eigenen Ansagetext aufzu-
sprechen, gehen Sie bitte wie folgt vor:

1. Drücken und halten Sie die Ansage-Taste    , bis Sie einen
langen Piepton hören.

2. Sprechen Sie jetzt Ihren Ansagetext auf. Sprechen Sie laut
und deutlich aus ca. 30 cm Entfernung ins Mikrofon     .

3. Drücken Sie die Wiedergabe/Stopp-Taste , um die Aufnah-
me zu beenden. Sie hören einen langen Piepton und Ihr Text
wird zur Kontrolle wiederholt.

• Sie können Ihren Text jederzeit ändern oder löschen, um den auf-
gezeichneten Text wieder zu verwenden. Zum Löschen drücken
Sie, während Sie die Ansage abspielen, die Löschen-Taste    .
Um den Text zu ändern sprechen Sie ihn einfach neu auf. 

Hinweis:
- während der Aufnahme zeigt das Display „A 1“ und anschlie-

4

4
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7  Betrieb des Anrufbeantworters  

ßend die verstrichene Aufnahmezeit (bis zu 50 Sekunden An-
sagetext können aufgenommen werden) an.

- Vermeiden Sie störende Geräusche während der Aufnahme.

7.4  Abhören des Ansagetextes

• Drücken Sie die Ansage-Taste    , um den Ansagetext abzuhören. 
• Drücken Sie die Wiedergabe/Stopp-Taste , um die Ansage ab-

zubrechen und in den Bereitschaftsmodus zurückzukehren.

7.5  Eingehende Nachrichten 

Wenn Ihr Anrufbeantworter eingeschaltet ist, meldet er sich nach
dem 2ten, bzw. dem 4ten Rufton mit der Ansage. Der Anrufer kann
nach dem Signalton eine Nachricht von maximal 60 Sekunden hinter-
lassen.

• Die Einstellung der Anzahl von Rufzeichen, nach denen der Anruf-
beantworter an die Leitung geht wird vom Anrufbeantworter
selbst eingestellt.  
- Ist bereits eine neue Nachricht gespeichert, beginnt die Ansage

nach dem 2ten Rufton.  
- Ist keine neue Nachricht gespeichert, beginnt die Ansage nach

dem 4ten Rufton.
Diese Funktion ermöglicht es Ihnen, Gebühren zu sparen (siehe
„Fernvorabfrage“ Seite 28).

• Während der Aufzeichnung zeigt das Display  „- -“.

• Nach Beendigung der Aufzeichnung ist ein langer Piepton zu
hören und das Display zeigt die Anzahl der eingegangenen Nach-
richten (z.B. „4“) an. Bis zu 59 Nachrichten können gespeichert
sein.

• Die grüne Betriebs-LED blinkt jetzt und zeigt damit an, dass neue,
nicht abgehörte Nachrichten vorhanden sind. Der Anrufbeant-
worter geht wieder in die Anrufbereitschaft. 

4
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7  Betrieb des Anrufbeantworters  

7.6  Anruf mithören 

Während der Anrufer eine Nachricht aufspricht, können Sie diese
mithören. Stellen Sie evtl. die Lautstärke mittels des Lautstärke-
Reglers      so ein, dass Sie die Nachricht deutlich hören können.

7.7  Anruf übernehmen 

Wenn Ihr Anrufbeantworter an die Leitung gegangen ist, bzw.
wenn der Anrufer den Ansagetext hört oder eine Nachricht auf-
spricht, können Sie den Anruf übernehmen. 
• Heben Sie einfach den Hörer      ab. Der Anrufbeantworter stoppt

und Sie können das Gespräch führen.
• Der Anrufbeantworter kehrt automatisch in die Anrufbereitschaft

zurück. 

Hinweis:
- Das übernommene Gespräch wird nicht gespeichert.

7.8  Anruf mitschneiden (2-Wegeaufnahme) 

Sie können während eines Telefonats das Gespräch ganz oder
teilweise aufzeichnen.

• Drücken Sie dazu die Memo-Taste     für ca. 2 Sekunden.
• Sie hören einen kurzen Piepton und im Display erscheint „oo“.

Die Nachricht wird jetzt aufgezeichnet. Während der Aufzeich-
nung wird „2A“ im Display angezeigt.

• Drücken Sie die Wiedergabe/Stopp-Taste       oder legen Sie den
Hörer auf, wenn Sie das Mitschneiden beenden wollen.

Hinweis:
- Sie müssen Ihren Gesprächspartner darüber informieren, dass

das Gespräch aufgezeichnet wird. 
- Das Gerät gibt keinen Warnton bzw. kein Signal ab, das den

Gesprächspartner darauf hinweisen könnte, dass das Gespräch
aufgezeichnet wird.

- der Mitschnitt wird als neue Memo im Display angezeigt. 

11
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7  Betrieb des Anrufbeantworters  

7.9  Memos aufzeichenen 

Sie können mit dem ZET-Phone® 300 eine Memo (z.B. eine Nach-
richt für Familienmitglieder) hinterlassen. Zur Aufnahme der Memo
gehen Sie bitte wie folgt vor:

• Drücken Sie die Memo-Taste     für ca. 2 Sekunden.
• Sie hören einen langen Piepton und im Display erscheint „oo“.

Sprechen Sie jetzt Ihre Nachricht auf. Sprechen Sie laut und deut-
lich aus ca. 30 cm Entfernung ins Mikrofon. 
Sie können eine Memo von maximal 60 Sek. Dauer aufsprechen.

• Drücken Sie die Wiedergabe/Stopp-Taste     ,um die Aufnahme
zu beenden.

Hinweis:
- Eine Memo wird vom Anrufbeantworter wie eine neue Nach-

richt gespeichert. 
- Im Display erkennen Sie durch abwechselndes Blinken von

Ziffer und Memo-Symbol „oo“, dass eine Memo darauf war-
tet, abgehört zu werden.

7.10  Memos oder mitgeschnittene Gespräche abhören 

Zum Ahören der Memos oder der Gesprächsmitschnitte gehen Sie
bitte wie folgt vor:

• Drücken Sie die Memo-Taste    . Ihr Anrufbeantworter meldet sich
mit der Anzahl der gespeicherten neuen Memos/Mitschnitte. 

• Die Wiedergabe erfolgt in der Reihenfolge der Aufzeichnung.
• Nach jeder Nachricht wird der Tag/Zeit-Stempel angesagt.

Hinweis:
- Werden Memos und Mitschnitte durch Drücken der Memo-

Taste abgehört, bleiben neue Nachrichten die der Anrufbeant-
worter angenommen hat als neue Nachrichten erhalten.   

- Memos und Gesprächsmitschnitte werden ebenfalls durch
Drücken der Wiedergabe/Stopp-Taste (hier jedoch zusam-
men mit den gespeicherten Anrufen) wiedergegeben. 

8
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7  Betrieb des Anrufbeantworters  

7.11  Abhören von Nachrichten 

Zeigt Ihr Anrufbeantworter durch Blinken der grünen Betriebs-LED
an, dass neue Nachrichten eingegangen sind, können Sie diese wie
folgt abhören.

• Drücken Sie die Wiedergabe/Stopp-Taste      .
Ihr Anrufbeantworter meldet sich mit der Anzahl der noch nicht
abgehörten Nachrichten (einschließlich Memos).

• Die Wiedergabe erfolgt in der Reihenfolge der Aufzeichnung.

• Nach jeder Nachricht wird der Tag/Zeit-Stempel angesagt.

• Sind keine neuen Nachrichten mehr vorhanden, meldet der An-
rufbeantworter „Keine Nachrichten“. 

Hinweis:
- Memos und Gesprächsmitschnitte werden durch Drücken der

Wiedergabe/Stopp-Taste zusammen mit den gespeicher-
ten Anrufen wiedergegeben.

7.12  Nachrichten überspringen/Nachrichten wiederholen 

• Drücken Sie während der Wiedergabe die Weiter-Taste     , um
die Nachricht abzubrechen und gleich zur nächsten Nachricht zu
gelangen.

• Drücken Sie während der Wiedergabe die Zurück-Taste    , um
die Nachricht noch einmal zu hören.

7.13  Löschen von Nachrichten 

Erscheint im Display „Fu“, ist der Speicher des Anrufbeantworters
voll (es sind mehr als ca. 14 Minuten Nachrichten gespeichert, oder
es sind mehr als 59 Nachrichten angekommen. Sie haben die
Möglichkeit, die in Ihrem ZET-Phone® 300 gespeicherten Nachrich-
ten alle auf einmal oder einzelne Nachrichten zu löschen.  

• Löschen einzelner Nachrichten
Drücken Sie die Löschen-Taste   , während die Nachricht abge-

8
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7  Betrieb des Anrufbeantworters  

spielt wird, die Sie löschen wollen. Es ertönt ein kurzer Piepton. 
Die Nachricht ist gelöscht.

• Löschen aller Nachrichten
Drücken Sie die Löschen-Taste    , bis im Display „ES“ erscheint.
Ein langer Piepton sagt Ihnen, dass alle Nachrichten gelöscht
wurden. Der Anrufbeantworter geht wieder in Anrufbereitschaft.
Im Display wird „0“ angezeigt.

Hinweis:
- Es werden auch alle Memos/Gesprächsmitschnitte gelöscht. 

7.14  Wiederherstellen gelöschter Nachrichten 

Haben Sie versehentlich alle alten Nachrichten gelöscht, können Sie
diese wieder herstellen, wenn inzwischen keine neuen Nachrichten
eingegangen sind. 

• Drücken und halten Sie die Löschen-Taste    . Im Display er-
scheint „SA“. Die Nachrichten sind wieder hergestellt, wenn Sie
einen langen Piepton hören. 

3
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8  Fernbedienung 

8.1  Fernabfrage-Code

Sie haben bei Ihrem ZET-Phone® 300 die Möglichkeit, den Anruf-
beantworter aus der Ferne zu bedienen. Damit Ihre Privatsphäre
geschützt ist, muss zuerst ein Fernabfrage-Code eingegeben werden.

Hinweis:
- Die Fernabfrage ist nur möglich, wenn Sie Ihren Anrufbeant-

worter mit einem Telefon anrufen, das mit dem Mehrfrequenz-
verfahren (MFV) arbeitet.

Der ab Werk eingestellte Code ist 159. Sie können diesen Code
verwenden oder Ihren persönlichen Code einstellen. Der Code
muss sich aus einer 3-stelligen Zahl (000 bis 999) zusammensetzen.
Wenn Sie Ihren persönlichen Fernabfrage-Code einstellen wollen,
gehen Sie bitte wie folgt vor:

• Drücken und halten Sie die Ein/Aus-Taste   , bis Sie einen langen
Piepton hören. Im Display erscheint „Sc“ anschließend wird die
erste, die zweite und die dritte Ziffer des aktuellen Fernabfrage-
Codes angezeigt, gefolgt von einem langen Piepton. Nun blinkt
die erste Stelle des aktuellen Fernabfrage-Codes. Geben Sie nun
Ihren persönlichen Code ein.

• Drücken Sie die Zurück-Taste     , bzw. die Weiter-Taste     , bis
die gewünschte Ziffer im Display erscheint.

• Drücken Sie die Ein/Aus-Taste     , um diese Ziffer als erste Ziffer
Ihres individuellen Codes zu bestätigen.

• Drücken Sie die Zurück-Taste , bzw. die Weiter-Taste     , bis
die nächste gewünschte Ziffer im Display erscheint.

• Drücken Sie die Ein/Aus-Taste , um diese Ziffer als zweite Ziffer
Ihres individuellen Codes zu bestätigen.

• Drücken Sie die Zurück-Taste     , bzw. die Weiter-Taste     , bis
die Ziffer für die letzte Stelle Ihres Codes im Display erscheint.

• Drücken Sie die Ein/Aus-Taste , um diese Ziffer als letzte Ziffer
Ihres individuellen Codes zu bestätigen. Ein langer Piepton gibt
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Ihnen den erfolgreichen Abschluss der Einstellung an. Der Anruf-
beantworter geht wieder in Anrufbereitschaft.

• Um die neue Einstellung zu prüfen, drücken und halten Sie die
Ein/Aus-Taste     , bis Sie den langen Piepton hören. Im Display
erscheint „Sc“ anschließend wird der neue Sicherheitscode an-
gezeigt.

Hinweis:
- Durch Drücken der Wiedergabe/Stopp-Taste     können Sie

den Einstellungsmodus sofort beenden. Der ursprüngliche
Sicherheitscode bleibt dann erhalten.

8.2  Funktionen der Fernbedienung

Die folgenden Funktionen können aus der Ferne durch die Ein-
gabe verschiedener Fernbedienungs-Befehle ausgeführt werden:

Funktion Befehl/Tastendruck
- Raumüberwachung 2
- Memos abhören 3
- alle Nachrichten abhören 4
- nur neue Nachrichten abhören 5
während der Wiedergabe
- Wiederholen der laufenden Nachricht 3
- Pause / Fortfahren mit der Wiedergabe 4
- Zurück zur vorherigen Nachricht 33
- Weiter zur nächsten Nachricht 5
- Löschen der momentan laufenden Nachricht 6
- Löschen aller Nachrichten (nachdem die 

letzte Nachricht abgehört wurde) *4
- Stoppen von Funktion/Befehl 7
- Wiedergabe des Menüs 9
- Wiedergabe der Ansage 1
- Aufnahme einer neuen Ansage *1
- Aufnahme einer Memo *2
- Ändern des Fernabfrage-Codes *3
- Ausschalten des Anrufbeantworters *5

7
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8.3  Fernvorabfrage  

Ihr ZET-Phone® 300 hilf Ihnen, bei der Fernabfrage Gebühren zu
sparen. Sie können schon während des Ruftones feststellen, ob
Nachrichten aufgezeichnet sind oder nicht. 

• Sind Nachrichten vorhanden, meldet sich der Anrufbeantworter
nach dem zweiten Rufton mit der Anzahl der Nachrichten.

• Sind keine Nachrichten vorhanden, geht der Anrufbeantworter
erst nach dem vierten Rufton an die Leitung. Sie können also,
wenn Sie den dritten Rufton hören schon wieder auflegen. Es
fallen keine Gebühren an.

8.4  Durchführen der Fernabfrage 

• Rufen Sie Ihr Telefon an.

• Drücken Sie die Stern-Taste , wenn der Ansagetext beginnt.
Die Ansage wird gestoppt und ein langer Piepton ist zu hören. 

• Geben Sie nun Ihren 3-stelligen Sicherheitscode ein. (Lieferein-
stellung ist 159).

• Ist der richtige Fernabfragecode eingegeben, meldet sich Ihr An-
rufbeantworter: mit der Anzahl der gespeicherten Nachrichten
z.B.: „Zwei Nachrichten“ bzw. „Keine Nachricht“, wenn keine
Nachricht gespeichert ist.   

• Drücken Sie die Nummern-Taste 3, um die Memos abzuhören
oder
Drücken Sie die Nummern-Taste 4, um alle neuen (noch nicht ab-
gehörten) Nachrichten abzuhören.
oder...
Geben Sie die im Abschnitt „Funktionen der Fernbedienung“
(Seite 27) beschriebenen Befehle ein, um den Anrufbeantworter
aus der Ferne zu steuern. 

Hinweis:

- Ihr Gerät verfügt über Sprachführung durch das Menü d.h.
die Fernbedienungsbefehle werden angesagt.

20
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8.5  Einschalten des Anrufbeantworters aus der Ferne  

Sollten Sie vergessen haben, Ihren Anrufbeantworter einzuschalten,
können Sie ihn von einem anderen Telefon aus einschalten. Gehen
Sie dazu wie folgt vor:

• Rufen Sie Ihr Telefon an.

• Nach acht Ruftönen antwortet der Anrufbeantworter mit zwei
kurzen Pieptönen.

• Geben Sie nun Ihren 3-stelligen Sicherheitscode ein. (Lieferein-
stellung ist 159).

• Der Anrufbeantworter schaltet sich jetzt automatisch ein und
sagt die Fernbedienungs-Befehle an.  
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9  Fehlerursachen

Fehler mögliche Ursachen

Gerät  • Prüfen Sie, ob das Netzteil und 
funktioniert nicht das Anschlusskabel richtig ange-

schlossen sind.
• Entfernen Sie die Batterie und 

trennen Sie das Gerät für kurze
Zeit vom Netz.

Anrufbeantworter • Prüfen Sie, ob das Gerät einge-
nimmt keine Anrufe schaltet ist (Leuchtet die grüne LED?).
entgegen • Überprüfen Sie das Telefonkabel 

und den Telefonanschluss.
• Haben Sie das mitgelieferte TAE-

Kabel verwendet?

Anrufbeantworter • Der Speicher ist voll („Fu“ im Display).
zeichnet keine Ge-
spräche auf

Aufgezeichnete • Der Anrufer spricht zu leise.
Nachrichten sind • Die max. Aufzeichnungszeit
unvollständig (60 Sekunden) ist überschritten.

• Der Speicher ist voll („Fu“ im Display).

Anrufbeantworter • Stellen Sie sicher, dass Ihr Sicher-
kann nicht fernbe- heitscode richtig ist.
dient werden • Eventuell sendet Ihr Telefon nicht

die korrekten Töne. Benutzen Sie 
ein anderes Telefon.

Über den Lautsprecher • Ist der Lautstärkeregler zu leise
wird nichts gehört gestellt?

Ansagetext kann • Stellen Sie sicher, dass Sie die Taste
nicht aufgezeichnet Ansage länger als 2 Sek. gedrückt
werden halten, um den Vorgang einzuleiten.
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